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LUFT HOLEN
Liebe Leserin, lieber Leser, 

die Zeit vor Ostern ist für viele Kirchengemeinden eine 
ganz besondere Zeit. Jährlich gibt es die evangelische Ak-
tion „Sieben Wochen ohne“. Bewusst wird die Zeit zwi-
schen Aschermittwoch und Ostern als eine Fastenzeit ge-
halten. Sieben Wochen ohne Fleischkonsum, oder ohne 
Alkohol, oder ohne Süßigkeiten. Sieben Wochen bewuss-
ter Verzicht auf bestimmte Dinge oder Verhaltensweisen. 

In diesem Jahr lautet das Motto: „Luft holen. Sieben Wochen ohne 
Panik.“ Wir leben in atemlosen Zeiten. Gewalt und Hass sorgen uns. 
Panik verbreitet sich und treibt uns in die Enge. Eine Sprache der Dauer-
empörung macht uns taub. Immer schwerer wird es, ruhig zu atmen. 
Als Kirche und Kirchengemeinden bieten wir eigene Rückzugsorte und 
bewusste Zeiten mit besonderen Veranstaltungen an. 

In diesem Gemeindebrief wird auf den Konfirmandenunterricht und die 
Konfirmation hingewiesen. Nach dem Kennenlernen von Glauben und 
Kirche werden die Jugendlichen aus Erkheim und Frickenhausen am 
6. April in einem Festgottesdienst konfirmiert werden – ein wichtiger 
Tag im Leben der Jugendlichen und der Familien. 

Die unterschiedlichen Gottesdienste in der Karwoche und an den Os-
terfeiertagen bieten wiederum verschiedene Möglichkeiten zum Atem-
holen und zur Besinnung, ebenso zur Freude und zum Feiern für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene. Und im Mai folgt der gemeinsame 
Gottesdienst der Günztalgemeinden an Christi Himmelfahrt. 

Nicht zu vergessen ist dabei die Musik von Chören und Orgel und ande-
ren, die uns einlädt, aufzuatmen und zum Lob Gottes zu finden. Genau-
so bieten die Angebote der Gruppen und Kreise sowie die weiteren Ver-
anstaltungen Möglichkeiten zum „Luft holen“. Auch, wenn die „sieben 
Wochen“ schon vorbei sind. 

Ihr Joachim Metten 
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AKTUELLES AUS DER KONFIRMANDENARBEIT
Aus fröhlichen drei Buben und vier Mädchen besteht der diesjährige 
Konfirmandenjahrgang. Ende des Sommers habe ich ihn von Pfr. 
Koslowski übernommen. Bearbeitet haben wir zusammen die jugend-
gerechte Unterrichtsmappe mit dem Titel „G mit! 7 Schritte zur Freund-
schaft mit Gott“. 

Die 7 Schritte, mit denen wir uns intensiv auseinandergesetzt haben, 
vermitteln Basiswissen und lauten: Grundlagen, Gottes Wort, Gebet, 
Glaube, Gebote, Gemeinde und Ganz persönlich. Daneben haben wir 
uns mehr oder weniger motiviert auch mit dem kleinen Katechismus 
beschäftigt, der schon viele Generationen von Konfirmanden gut in den 
Glauben eingeführt hat. Eine öffentliche Prüfung habe ich den Konfir-
manden erspart. Dafür wurde nach jedem Thema „häppchenweise“ ab-
gefragt. Natürlich war auch Gottesdienstbesuch angesagt. 

Höhepunkt der Konfirmandenzeit war sicherlich die Konfirmandenfrei-
zeit auf der Burg Wernfels, genannt KonfiCastle. Mit 100 Konfirmanden/
innen und Mitarbeitern aus dem Dekanat Memmingen sind wir Ende 
Januar dorthin gefahren. Ein tolles Erlebnis für alle! Gutes Essen, aufre-
gendes Burgspiel, gemeinsames Bibellesen, jugendgerechte Gottes-
dienste mit Band und inspirierenden Glaubensimpulsen, kreative Work-
shops, Sport und Spiel und nicht zuletzt ein Aktionskünstler warteten 
auf uns. 

Nun, da der 6. April und damit die Konfirmation immer näher rückt, 
wollen wir uns zum Beispiel noch mit der sogenannten Konfirmanden-
frage beschäftigen, die ein zentraler Punkt im Konfirmationsgottes-
dienst sein wird. Sie findet sich auch im Gesangbuch unter der Nummer 
816 und lautet: „Wollt ihr unter Jesus Christus, eurem Herrn, leben, im 
Glauben an ihn wachsen und als evangelische Christen in seiner Ge-
meinde bleiben, so sprecht: „Ja, mit Gottes Hilfe.“ Wer das bejahen 
kann, geht damit eine segensreiche Beziehung zu Jesus Christus ein.  

Diesen Segen und viele gute Erfahrungen mit Gott und dem Konfirmati-
onsspruch wünscht 

Pfarrer Michael Granzin aus Lauben 

UNSERE DIESJÄHRIGEN KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN

• David Bertele, Erkheim 
• Leon Holderried, Erkheim 
• Isabell Kerner, Erkheim 
• Sophie Leonie Scheufele, Sontheim 
• Juliane Mairock, Sontheim 
• Tanja Schlegel,  Arlesried-Frickenhausen 
• Dominik Stürmer, Attenhausen

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Erkheim, Lauben, Frickenhausen und Arlesried 
beim KonfiCastle. Nicht auf dem Bild: Isabell Kerner, Leon Holderried.

INFORMATION ZUM NEUEN VORBEREITUNGSKURS

In den nächsten Wochen erhalten die Jugendlichen, die 2026 zur Konfir-
mation kommen, und ihre Eltern eine persönliche Einladung der Pfarr-
ämter Erkheim und Frickenhausen zum neuen Konfirmationsvorberei-
tungskurs. Es laufen bereits die Vorbereitungen dafür. Wir freuen uns 
schon darauf, Euch auf diesem wichtigen Weg zu begleiten. 
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Die hier in der Online-Variante verborgenen Informationen
 finden Sie aus rechtlichen Gründen nur in der gedruckten 

Variante des Gemeindebriefs!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!



TÄTIGKEITSBERICHT
In der ersten Sitzung des Kirchenvorstands (KV) nach seiner Einführung 
am ersten Advent ging es vor allem um das gegenseitige Kennenlernen 
der KV-Mitglieder. Wir haben uns einander vorgestellt, unseren „kirchli-
chen Werdegang“ und ebenso unsere Erwartungen an die Arbeit im KV 
beschrieben. Der weitere wichtige Tagesordnungspunkt bei der Sitzung 
war die genaue Vorbereitung des Dank-Essens für die Mitarbeitenden. 

AUFGABENVERTEILUNG UND ORGANISATORISCHES

In der Januar-Sitzung haben wir zunächst die notwendigen KV-internen 
Wahlen durchgeführt. Vorsitzender des KV ist Pfr. Metten. Zu seinem 
Stellvertreter wurde Siegmar Kunkel gewählt. Vertrauensfrau ist Marti-
na Stürminger; zu ihrem Stellvertreter wurde Herr Kunkel bestimmt. In 
der Dekanatssynode wird die Erkheimer Kirchengemeinde durch Katha-
rina Krön und Theresa Olschewski vertreten. (Inzwischen wurde Frau 
Olschewski von der Dekanatssynode in den Dekanatsausschuss ge-
wählt – herzlichen Glückwunsch dazu!). 

Des Weiteren haben wir in der Sitzung beschlossen, dass alle KV-Mitglie-
der eine kircheneigene E-Mail-Adresse (ELKB) bekommen sollen, damit 
ein interner Informationsaustausch vereinfacht werden kann. Außer-
dem soll zukünftig ein WhatsApp-Kanal und ein Instagram-Account für 
Veranstaltungshinweise der Kirchengemeinde eingerichtet werden. 

Die Erstellung eines neuen Logos und der neue Gemeindebrief in Zu-
sammenarbeit mit der Kirchengemeinde Frickenhausen-Arlesried wa-
ren weitere Tagesordnungspunkte. 

JUGENDARBEIT

Zu einer außerordentlichen KV-Sitzung sind wir Anfang Februar zusam-
men gekommen, um das neu erstellte Konzept „Kinder und Jugendliche 
in unserer Gemeinde“ zu beraten und zu beschließen. Ehrenamtlich 
Mitarbeitende der Kirchengemeinde hatten sich getroffen, um ein ganz-
heitliches Konzept für Kinder- und Jugendarbeit zu entwickeln. Angebo-
ten werden Krabbelgruppen, Wichtel-, Kinder- und Familiengottes-
dienste. Nach wie vor wird der Kinderbibeltag einmal jährlich durchge-
führt werden. Neu ist die Youth Church für Kinder und Jugendliche, die 

Jungschar und ebenso die Gruppe Outdoor-Kids. Daneben gibt es wei-
terhin den Konfirmandenunterricht und die Jugendgruppe der Evange-
lischen Landjugend. 

Glücklicherweise haben sich für die unterschiedlichen Gruppen viele 
Gemeindeglieder gefunden, die bereit sind, diese verantwortlich zu lei-
ten und so in der Kirchengemeinde mitzuwirken. Für die Mitarbeiten-
den werden mithilfe der Dekanatsjugendreferenten Fort- und Weiterbil-
dungen angeboten. Wir danken an dieser Stelle allen ehrenamtlich Mit-
arbeitenden, die sich in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren! Im 
Herbst dieses Jahres sollen die Erfahrungen mit dem neuen Konzept ge-
sammelt und überprüft werden, so dass eventuell Anpassungen vorge-
nommen werden können. 

HAUSHALT, KONFIRMATION, OSTERN UND ABENDMAHL

In der Februar-Sitzung hat der KV zunächst die Finanz-Situation der Kir-
chengemeinde beraten. Dazu war Kirchenpflegerin Annemarie Engel 
zur Sitzung eingeladen. Gemeinsam wurden einige Fragen zum Vermö-
gen der Kirchengemeinde (einschließlich Rücklagen) festgehalten, die 
mit dem Gemeindekirchenamt Memmingen geklärt werden sollen. 

Die jetzige Gestaltung des Konfirmandenunterrichts mit der Konfirmati-
on am 6. April als Abschluss sowie die Konfirmandenarbeit für den Jahr-
gang 2025/26 wurde besprochen. Die Planungen dazu haben gerade 
erst begonnen, mit Blick auf die infrage kommenden Jugendlichen, die 
Organisation und die Durchführung des Unterrichts. 

Die Gottesdienste in der Karwoche und an den Osterfeiertagen wurden 
besprochen und ebenso der Günztal-Gottesdienst an Himmelfahrt. 

In weiteren Punkten sprach sich der KV mehrheitlich dafür aus, wie bis-
her beim Abendmahl den Gemeinschaftskelch zu benutzen und auf Ein-
zelkelche zu verzichten. Des Weiteren wurde eine Arbeitsgruppe gebil-
det,die mit der Erstellung eines Schutzkonzepts zur Prävention sexuel-
ler Gewalt beauftragt wurde.

In der März-Sitzung sollte der doppelte Haushaltsplan für 2025 und 
2026 beschlossen werden. Nach intensiver Beratung waren allerdings 
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immer noch einige Fragen offen, die vor einer Beschlussfassung geklärt 
werden sollen. 

Herr Hack stellte dem KV die Umgestaltungspläne der Marktgemeinde 
Erkheim für die Marktstraße vor, von denen auch das Grundstück Ge-
meindehaus / Pfarrhaus betroffen ist. Der KV muss nun auf die Einla-
dung der Gemeinde Erkheim warten, um die  Details der Pläne im ein-
zelnen zu besprechen. 

STELLENBESCHREIBUNGEN, GEMEINDEHAUS-HEIZUNG UND INTERNET

Für die Kirchengemeinden Erkheim und Frickenhausen soll eine ge-
meinsame Stelle als Gemeindesekretärin ausgeschrieben werden, da 
beide bisherigen Sekretärinnen zum Ende des Jahres aus dem Dienst 
ausscheiden werden. Mit einer gemeinsamen Sekretärinnenstelle 
könnten Vereinfachungen in der Verwaltungsarbeit für beide Kirchen-
gemeinden erreicht werden. Einzelheiten dazu müssen noch beschlos-
sen werden. 

Es wurden Stellenbeschreibungen für die Gemeindehaus-Reinigungs-
kraft und die Mesner-Stelle erstellt. Die Hausmeisterarbeiten für das 
Gemeindehaus werden zukünftig von einem Team, bestehend aus den 
Ehepaaren Hack, Karrer und Krön sowie von Herrn Hasel übernommen. 

Die Jugendräume im Gemeindehaus werden mit einer Lüftung ausge-
stattet. Im Sommer ist der Umbau der bisherigen Ölheizung zu einer 
Pellets-Heizung geplant, mit der dann auch das Pfarrhaus geheizt wird. 

Schließlich entsteht gerade eine neue, moderne Internetseite für die  
Kirchengemeinde.

Im Rückblick auf die letzten Wochen lässt sich sagen, dass der neuge-
wählte KV mit viel Einsatzfreude die Arbeit aufgenommen hat. Vielen 
Dank für alle konstruktive und engagierte Zusammenarbeit! 

Als Nächstes steht die Organisation unseres Gemeindefestes am 
29. Juni an, zu dem wir Sie, liebe Gemeinde, um Ihre tatkräftige Unter-
stützung bitten!

Joachim Metten 
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Überschrift Ostern
GEDANKEN ZUR OSTERKERZE
Die diesjährige Osterkerze für die evangelische Kirche in Erkheim wurde 
von der Wachszieherei Alois Schütz aus Amendingen passend zur     
500-Jahr-Feier der 12 Artikel von 1525 gestaltet. 

Die Sehnsucht nach Freiheit und Ge-
rechtigkeit war und ist schon immer 
eine der stärksten Kräfte, die den 
Menschen bewegen kann. Die Ge-
schichte der Menschheit kann auch 
als Geschichte des Strebens nach 
Freiheit von Unterdrückung und 
nach Gerechtigkeit für alle verstan-
den werden. Denn beides wurde und 
wird immer wieder bedroht.  

„Wo der Geist des Herrn ist, da ist 
Freiheit“ – heißt es in der Bibel (2. 
Kor. 3,17). Und: „Selig sind, die da 
hungert und dürstet nach der Ge-
rechtigkeit, denn sie sollen satt wer-
den“ – sagt Jesus (Matth. 5,6). 

Die neue Osterkerze zeigt die strah-
lende Sonne, die für alle Menschen 
scheint, und das Kreuz, denn Jesus 
Christus ist für alle Menschen gestor-
ben und auferstanden. Unter dem 
Kreuz befinden sich unterschiedliche 
Menschen und sie kommen von der 
Trauer zur Freude. Denn Jesus lebt; 
er ist auferstanden, er ist wahrhaftig 
auferstanden. 

Dieser Glaube schenkt Freiheit und ermutigt uns, dass wir uns für Ge-
rechtigkeit einsetzen. 

8
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WAS IST DER HÖCHSTE FEIERTAG DER CHRISTENHEIT? 
Von außen betrachtet könnte man zu dem Ergebnis kommen, dass dem 
Weihnachtsfest im Christentum die größte Bedeutung zukommt; 
zumindest wenn man Prunk und Aufwand beleuchtet, der für dieses 
Fest betrieben wird. 

Inhaltlich sieht die Sache jedoch ganz anders aus: Hier begegne ich häu-
fig der Auffassung, dass der Karfreitag in der evangelischen und Ostern 
in der katholischen Kirche die jeweils höchsten Feiertage seien. 

Aber stimmt es, dass wir hier ökumenisch uneinig sind? 

Tatsache  ist:  Die  christliche  Religion  hat ihren Ausgangspunkt in der 
Botschaft von der Auferstehung Jesu. Der Osterruf „Der Herr ist aufer-
standen – er ist wahrhaftig auferstanden!“ war  es,  mit  dem  in  jeder  
Hinsicht  etwas „Neues“ begonnen hat. Andererseits sagt Jesus im 
Johannesevangelium über seine Liebe zu den Menschen: „Niemand hat  
größere  Liebe  als  die,  dass  er  sein Leben lässt für seine Freunde.“ ( Joh 
15,13). In der lutherischen Theologie wurde die Hinwendung Gottes zu 
uns Menschen aber nur wiederentdeckt und  deshalb die  Opfertat  Jesu  
ins  Zentrum  gestellt: Wenn es einen Tag im Jahr  gibt,  an  dem  diese  
größte  Liebe  Gottes greifbar  wird,  dann  ist  es  der  Todestag  Jesu.

Gottes  ganze  Liebe bündelt sich im Karfreitag. 

Trotzdem würde ich eine andere Antwort geben: Der höchste Feiertag 
des Christentums ist das "Triduum Sacrum"; die DREI HEILIGEN TAGE. 
Sie beginnen am Vorabend des Karfreitag mit der Einsetzung des 
Heiligen Abendmahls und erstrecken sich über den Todestag Jesu bis 
zur Auferstehung. Sinnbild dafür ist mir die Hostie: Sie ist gewisserma-
ßen die eine Medaille, deren beide Seiten Tod UND Auferstehung 
zeigen. Kein Bestandteil lässt sich voneinander trennen; höher oder 
tiefer bewerten. Nur zusammen sind sie der höchste Feiertag der 
Christenheit - über alle Konfessionsgrenzen hinweg. 

In manchen Gemeinden wird das Triduum Sacrum sogar so konsequent 
als "ein" Feiertag begangen, dass nur der Gottesdienst am Gründon-
nerstag mit einer Begrüßung beginnt und erst nach dem Gottesdienst 

am Ostersonntag der Segen für die Gemeinde gespendet wird. Da es 
aber kaum noch Menschen gibt, die sich zu allen drei Gottesdiensten in 
ihrer Kirche einfinden, geht mir diese Konsequenz zu weit: Wer auch 
immer in die Kirche kommt, wird von Gott willkommen geheißen. Und 
wer auch immer aus der Kirche in die Welt hinausgeht, wird unter den 
Segen Gottes gestellt. 

Matthias Striebeck
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Gruppen und Kreise Gruppen und Kreise
Spielgruppen
Die Minis Frickenhausen
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindehaus 
Wann Dienstags ab 9:00 Uhr
 zweiwöchentlich
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei Julia Huber  
 unter 0151 / 70838143

Spielgruppe Frickenhausen
Wer:  Kinder im
 Kindergartenalter
Wie: Anmeldung pro Termin 
 bei Johanna Liebrich 
 unter 0171 / 7575823
Wann / Wo / Was:
 16.04. Oster-Aktion
 21.05. Basteln Vatertag
 11.06. Lagerfeuer

Dienstags-Krabbelgruppe Erkheim
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindesaal
Wann Dienstags, 9:30 - 11:30 Uhr
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei
  Theresa Olschewski 
 unter 0176 / 24310263

Mittwochs-Krabbelgruppe Erkheim
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindesaal
Wann Mittwochs, 9:30 - 11:30 Uhr
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei 
 Anja Edelmann 
 unter 0151 / 20215826

Kinder / Jugend
Jungschar Frickenhausen
Wann Montags, 17:30 - 19:00 Uhr
 zweiwöchentlich
Wo: CVJM-Raum

Kindergottesdienste Frickenhausen
Wann Immer parallel zum 
 10:15 Uhr-Gottesdienst.
Wo: Treffpunkt vor der Kirche

Kindergottesdienste Arlesried
Wann Einmal im Monat um 
 10 Uhr. 
 (06.04. / 04.05. / 01.06.)
Wo:  Treffpunkt vor der Kirche

ELJ Erkheim (ab Konfirmation)
Wann Mittwochs, 
 19:30 - 21:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus, Keller
Ltg:  Anna Birk

Jungschar Erkheim (3.-6. Klasse)
Wann Freitags, 18:30 - 20:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus
Ltg: Benedikt Olschewski /
 Lara Sommer

Outdoor Kids (6 bis 8 Jahre) 
ab 12.09.2025

Wann Freitags, 17:00 - 19:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus, draußen
Ltg: Felicia u. Samuel Nies
  Infos und Anmeldung unter
 0151 / 525261067

Erwachsene
Der „Fröhliche Treff“
Wer: Alle Fröhlichen, 
 die Lust haben
Wann Mittwochs, ab 14:30 Uhr
 monatlich
 02.04. / 07.05. / 04.06.
Wo: Gemeindesaal
 Frickenhausen
Was: Bei Kaffee und Kuchen und
 fröhlichen Geschichten 
 genießen wir das    
 Miteinander
Ltg.:  Waltraut Bail / Heidi Stetter

„Arlesrieder Treff“
Wer: Jung und Alt aus

Arlesried und Umgebung
Wann 30.04. / 28.05.
Wo: Schützenheim Arlesried
Was: Unterhalten, Singen,
 Rätseln und mehr bei
 Kaffee und Kuchen. 

Blind-Date-Kino-Abend
Wann Jeder 2. Mittwoch im Monat
 um 19:30 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Frickenh.
Was: Gezeigt werden Filme zum 
 Nachdenken, Lachen, Wei-

nen und Träumen. Lassen 
Sie sich überraschen.

 Der Eintritt ist frei!

Bibelgesprächskreis Erkheim
Wann Donnerstags, 
 20:00 - 21:30 Uhr
Wo: Gemeindehaus, OG
Ltg: Sabine Schütz

Seniorenkreis „Spätlese“
Wann Mittwochs, 14 Uhr, monatl.
 23.04.
 Bienen, ein lebenswichtiges
 Insekt, Vortrag Imker

 21.5.
 Besuch Biohof in St. Johann
 der Fam. Popfinger

Wo: Wirtshaus Akut

Wir machen Sommerpause in den 
Monaten Juni, Juli und August!

Ltg.: Doris Zeltmann,
 Brigitte Reth, 
 Anneliese Honold, 
 Rosi Braun

Chöre
Kirchenchor Frickenhausen
Dienstags, 20:00 Uhr
im Gemeindesaal
Leitung: Christiane Belzner

Kirchenchor Erkheim
Dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr
im Gemeindesaal
Leitung: Andrea Mäder

ONLINE
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Aus dem Gemeinden Aus den Gemeinden
KUCHENVERKAUF ZUM WAHLSONNTAG

Am 23. Februar fand am Wahl-
sonntag ein Kuchenverkauf zu-
gunsten der Kirchengemeinde Fri-
ckenhausen statt. Allen Bäckerin-
nen und Bäckern herzlichen Dank 
für die zahlreichen Kuchenspen-
den. 

EINE WELT ESSEN

Am Sonntag, den 16. März fand 
nach dem Gottesdienst das all-
jährliche Eine-Welt-Essen im evan-
gelischen Gemeindehaus in Erk-
heim statt. In geselliger und ge-
mütlicher Atmosphäre wurden ca. 
60 Portionen Eintopf serviert. Ein 
herzlicher Dank gilt dem engagier-
ten Team, das sich seit Jahren mit 
viel Einsatz um die Organisation 
und Durchführung kümmert.

START DER ERKHEIMER JUNGSCHAR

Am 14. März war es endlich so-
weit: Wir haben uns zum ersten 
Mal in der neuen Jungschar in Erk-
heim getroffen! Wir, Bene und 
Lara, waren sehr gespannt, wie 
viele Kinder kommen würden, und 
haben uns riesig gefreut, dass 
gleich 15 Kinder dabei waren!

Um uns besser kennen zulernen, 
haben wir unsere erste Gruppen-
stunde mit entsprechenden Spie-
len begonnen. Jeder hatte die 
Möglichkeit, etwas von sich zu er-
zählen, und es war wunderbar zu 
sehen, wie gut die Gruppendyna-
mik war. 

Zum Abschluss haben wir uns ge-
mütlich im Kreis versammelt, 
Chips gesnackt und über das Be-
ten geredet, bevor wir ein Ab-
schlussgebet gesprochen haben.

Wir hoffen, dass ihr genauso viel 
Freude hattet wie wir! Wir freuen 
uns schon auf die nächsten 
Treffen. Immer am Freitag um 
18:30 Uhr im evang. Gemeinde-
haus in Erkheim, aktuell alle Kin-
der ab der 2. bis zur 6. Klasse. Die 
Jungschar ist freiwillig – kommt 
einfach vorbei und bringt gerne 
Freunde mit. 

Wir freuen uns auf euch!

HAUSMEISTER-TEAM GEMEINDEHAUS

Für unser frisch renoviertes Ge-
meindehaus hat sich für die anfal-
lenden Hausmeistertätigkeiten ein 
ehrenamtliches Team gewinnen 
lassen. Bedingt durch die Vakanz 
der Pfarrstelle fallen doch einige 
zusätzliche Tätigkeiten an, die von 
unserer Raumpflegerin nicht  
übernommen werden können.

Das Hausmeister Team kümmert 
sich um die Heizungsprogrammie-
rung, Reparatur-/Wartungsarbei-
ten, Pflege des Außenbereichs so-
wie Fremdbelegungen und startet 
ab 1. April. Ein Dankeschön an 
Pfarrer Koslowski für die Unter-
stützung bei der Einarbeitung. 

Das Team besteht aus und kann 
wie folgt erreicht werden:  

Traudi und Richard Hack 
Tel-Nr.: 08336 / 9964 
WhatsApp: 0160 / 1742176 

Irmgard und Manfred Karrer
Tel-Nr.: 08336 / 1650
WhatsApp: 0151 / 53237330 

Ingrid und Harald Krön 
Tel-Nr.: 08336 / 9183
WhatsApp: 0176 / 51375851 

WhatsApp-Nachrichten werden  nur 
in Textform angenommen - keine 
Sprachnachrichten!

OUTDOOR KIDS - START

Wir sind Felicia und Samuel Nies 
aus Erkheim und bieten für Kinder 
im Alter von 6 bis 8 Jahren eine 
gute Zeit in Gottes Natur an. Unse-
re gemeinsame Freude soll es sein 
zu erforschen, was Gott er-
schaffen hat und in seinen Hän-
den hält. Wir treffen uns jeden 
Freitag von 17 - 19Uhr. 

Start ist der 12.09.2025 nach den 
Sommerferien. 

Wir werden gemeinsam singen 
und spielen, basteln und entde-
cken. Dabei schauen wir in die Bi-
bel und betrachten Gottes Schöp-
fung. Und eine Outdoor-Brotzeit 
wird es auch noch geben. 

Für eine Anmeldung und Fragen 
meldet euch gern unter:

0151 / 525261067 

Wir freuen uns auf dich. 
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Unsere Gottesdienste Unsere Gottesdienste
Datum Erkheim Arlesried Frickenhausen

05.04. Samstag|Beichte Konfirm. 19:00 Pfr. Granzin

06.04. Judika | Konfirmation 09:30 Pfr. Granzin 09:00 10:15

13.04. Palmsonntag 09:30 Pfr. Metten 19:00 Moderner GD Pfr. Striebeck

17.04. Gründonnerstag 19:00 Pfr. Metten 19:00 Pfr. Striebeck

18.04. Karfreitag 09:30 Pfr. Fritzsch 09:00 Pfr. Striebeck 10:15 Pfr. Striebeck

19.04. Karsamstag 21:00 Pfr. Metten

20.04. Ostersonntag 10:15 Pfr. Striebeck 09:00 Pfr. Striebeck

21.04. Ostermontag 09:30 Lektor Kunkel

21.04. Ostermontag 10:00 Ökum. Kinder-GD
Kath. Kirche, Pfr. Fritzsch

27.04. Quasimodogeniti 09:30 Pfr. Fritzsch 10:15 Pfr. Striebeck 09:00 Pfr. Striebeck

04.05. Misericordias Domini 09:30 Präd. Ollech 09:00 Pfr. Striebeck 10:15 Pfr. Striebeck

04.05. Misericordias Domini 19:00 Segnungs-GD Pfr. Fritzsch

11.05. Jubilate 09:30 Lektor Kunkel 10:15 Michael Launhardt 09:00 Michael Launhardt

18.05. Kantate 09:30 Pfr. Metten 09:00 Pfr. Striebeck 10:15 Pfr. Striebeck

25.05. Rogate 09:30 Diakon Ziegler 10:15 Pfr. Striebeck 09:00 Pfr. Striebeck

29.05. Christi Himmelfahrt 10:00 Lauben Dorfplatz 
Pfr. Metten

01.06. Exaudi 09:30 Lektor Kunkel 09:00 Pfr. Striebeck 10:15 Pfr. Striebeck

08.06. Pfingstsonntag 09:30 Pfr. Fritzsch 10:15 Pfr. Striebeck 09:00 Pfr. Striebeck

09.06. Pfingstmontag 09:30 Präd. Hack

Abendmahl ChorFamilien-
GD

Wichtel-
GD

Kinder-
GD

Youth
Church

Kirchen-
kaffee

Geburtstags-
segnung

Nachbar-
gemeinde

Nicht in
Kirche

Infos werden
nachgereicht



PROBENWOCHENENDE DES ERKHEIMER KIRCHENCHORS
Beim Plätzchenessen im Januar 2024 hat sich der Kirchenchor ent-
schlossen, wieder einmal eine gemeinsame Singfreizeit zu veranstalten.

Am 14. Februar 2025 war es nun soweit. Schon von Weitem sichtbar, 
erhob sich die Klosteranlage Bonlanden aus der winterlich verschneiten 
Landschaft. Nach der kur-
zen Anfahrt, dem Zim-
merbezug und gestärkt 
durch das gemeinsame 
Abendessen, rief die 
Chorleiterin bereits zur 
ersten Probe. Der Freitag-
abend klang dann bei 
netten Gesprächen und 
feinen Getränken in ge-
mütlicher Runde aus. 

Viel Bewunderung fand unser Probenraum, ein Saal mit Stuckkasten-
decke, prunkvollen Kronleuchtern und einem Flügel auf der Saalbühne. 
Zudem waren alle beeindruckt von den wunderschön renovierten Klos-
tergebäuden und den Themen-Zimmern „Klosterwiese“ und „Kloster-
winkel“. 

Das umfangreiche Frühstücks-
angebot war die passende 
Grundlage für die vier folgen-
den Probeneinheiten am Sams-
tag. Verdient und mit ge-
schwächter Stimme entließ uns 
Andrea in die Nacht. Erich und 
Theo bauten uns, mit ihrer Ak-
kordeon-/Gitarrenmusik und 
ihren Mundartliedern, wieder 
auf. Auch die trockenen Kehlen 
der Sänger- und Sängerinnen 
konnten sich wieder erholen.

20 21

Singfreizeit Singfreizeit
Am Sonntagvormittag fand die letzte Probe statt. Wieder zauberte An-
drea am Flügel die Melodien und Töne uns ins Ohr. Bereits am Samstag-
abend gaben wir ein kleines Konzert für die Seminargruppe, die mit uns 
im Haus tagte. Allen 23 Teilnehmern hat es viel Spaß gemacht und 
meinten, wir sollten nicht wieder 13 Jahre warten bis zur nächsten Sing-
freizeit. Ein herzlicher Dank an unsere Chorleiterin für die musikali-
schen Erlebnisse und dem Kirchenvorstand für die Unterstützung.

Richard Hack 

Rückblick Rückblick



22

Wichtelgottesdienst Überschrift
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Überschrift Familiengottesdienst
„BUNT UND DU“
Am Sonntag, dem 16. Februar 
wurde es in der Kirche bunt! Viele 
Familien, vor allem die Kinder, 
kamen verkleidet zum Gottes-
dienst und sorgten für eine fröhli-
che Atmosphäre.

Nachdem alle zu mehreren be-
kannten Liedern gesungen und 
getanzt hatten, ging es mit einer 
Bibelstelle weiter. Wir hörten uns 
eine einfach Form des Psalms 139: 
„Ich danke dir, dass ich wunderbar 
gemacht bin.“ an. Anschließend 
erklärte uns Pfarrer Fritzsch, dass 
Gott uns bereits vor unserer Ge-
burt kannte – nämlich schon, als 
wir noch im Bauch unserer Mutter 
waren. Er sieht uns jeden Tag ge-
nauso, wie wir sind, und liebt uns 
genauso, wie wir sind. Wir müssen 
uns nicht verstecken, denn wir 
sind von Gott wunderbar ge-
macht!

Ein besonderes Highlight war die 
anschließende fröhliche Polonaise 
der Kinder. Sie stellten sich auf, 
zogen aus der Sakristei hinaus, 
über den Hof und schließlich 
durch den Haupteingang wieder in 
die Kirche ein. Begleitet wurde ihr 
Einzug von der Band, während die 
Eltern und die Gemeinde mit dem 
Lied „Hohohosianna“ für eine fest-
liche Stimmung sorgten.

Die älteren Kinder des Teams spra-
chen zum Abschluss die liebevoll 
gestalteten Fürbitten und so erleb-
ten wir einen tollen Gottesdienst 
voller Freude und Gemeinschaft.

WIR FEIERN FASCHING
Unter diesem Motto  fand am Sonntag, 
dem 9. Februar der Wichtelgottes-
dienst im evangelischen Gemeinde-
haus in Erkheim statt.

Wir wurden von einem Clown besucht 
und haben ihm von Jesus erzählt, mit 
ihm gesungen und getanzt. Wir hörten 
die Kindersegnungsgeschichte und er-
fuhren, dass Jesus alle Kinder lieb hat 
und er sie mit seinem Segen auf all 
ihren Wegen behütet. 

Danke für den fröhlichen und bunten 
Wichtelgottesdienst.

Euer WiGo-Team

Rückblick Rückblick



FASCHING BEIM ARLESRIEDER TREFF
Am gumpigen Donnerstag verwandelte sich das Schützenheim in Arles-
ried in eine närrische Lokalität. Viele gut gelaunte Gäste konnten herz-
lich lachen über den Sketch „Der Hut“ und einen lustigen Rollatortanz, 
dargeboten von vier älteren Damen mit bunt geschmückten Rollatoren. 
Wie immer beim Treff gab‘s Kaffee und Kuchen und zusätzlich leckere 
Krapfen und andere gute Getränke, sodass so manche Besucher bis 
zum frühen Abend in lustiger Runde beisammen saßen und Spaß 
hatten. 

FASCHING BEIM „FRÖHLICHE TREFF“
HUT STEHT EUCH GUT

Am 5. Februar traf sich der 
„Fröhliche Treff“ im Hasen-
heim um gemeinsam einen 
schönen Faschingsnach-
mittag zu verbringen. Es 
hat uns sehr gefreut, dass 
auch einige Gäste zu Be-
such waren, um bei Kaffee 
und Krapfen nette Stunden 
zu haben. Zur Unterhal-
tung gab es eine lustige Ge-
schichte und eine Tanzein-
lage der Lucky Legs. 

ALL WE NEED IS LOVE
Der letzte „Gottesdienst mal anders“ fand am Valentinstag statt und 
stand unter dem Motto: „ALL WE NEED IS LOVE“. Wir haben darüber 
nachgedacht, wie dieser Tag der Liebe sich für Jemanden anfühlt, des-
sen Beziehung gerade gescheitert ist oder der seinen Partner oder Fa-
milienangehörigen gerade verloren hat. Dabei ist klar geworden, dass 
alle Menschen Liebe brauchen und wir von Gott unendlich geliebt sind. 
An unterschiedlichen Segensstationen konnte sich jeder segnen lassen. 
Musikalisch begleitet wurden wir von der Band „U-Turn“ aus Steinheim.

Vielen Dank dafür! 
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Fasching Gottesdienst mal andersRückblick Rückblick
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Weltgebetstag Weltgebetstag
Arlesried Trotz eines wunder-
bar warmen Vorfrühlingstages 
fanden sich am Freitag, dem 7. 
März ca. 40 Gottesdienstbesu-
cher*innen in einer bunten und 
farbenfroh geschmückten Kirche 
ein, um gemeinsam Weltgebets-
tag-Gottesdienst zu feiern. 

Christinnen der COOKINSELN, die 
weit verstreut im Südpazifik 
liegen, haben die Gottesdienstord-
nung des mittlerweile von Zyklo-
nen und ansteigendem Meeres-
spiegel bedrohten Tropenparadie-
ses erarbeitet.

WUNDERBAR GESCHAFFEN – so 
verstehen die Insulaner*innen 
ihre Schöpfung, als deren Teil sie 
sich auch selbst sehen. 

WUNDERBAR GESCHAFFEN – die-
ses Zitat aus Psalm 139 zieht sich 
wie ein roter Faden durch den Got-
tesdienst und hat uns mit hin ein-
genommen in der Begrüßung, in 
den beschwingten Liedern und 
Gebeten, die teils in Maori-Spra-
che waren, die zur britischen Kolo-
nialzeit jedoch nicht erlaubt war. 

Christlicher Glaube wird von 90% 
der 15.000 Bewohner selbstver-
ständlich gelebt, trotz problemati-
scher Missionierungserfahrungen. 

Der Weltgebetstag als größte und 

älteste ökumenische Frauenbewe-
gung ist auch ein Zeichen der Lie-
be, des Friedens und der Versöh-
nung. Eines dieser Zeichen ist un-
sere Kollekte. So konnten wir mit 
241,- EUR als Beitrag zum beten-
den Handeln eine der über 100 Or-
ganisationen weltweit unterstüt-
zen.

Bevor wir uns auf den Weg zum 
geselligen Beisammensein im 
Schützenheim aufmachten, wur-
den die Gottesdienstbesucher*in-
nen angehalten, sich doch eine 
der bunten Papierblumen mitzu-
nehmen. Zur Bestätigung wie 
WUNDERBAR GESCHAFFEN unser 
Schöpfer jede und jeden einzelnen 
von uns gemacht hat. 

Erkheim Am Samstag, den 8. 
März fand im Erkheimer Gemein-
dehaus ein ökumenischer Weltge-
betstag für Kinder statt. Wir flogen 
12 Stunden rückwärts zu den 
Cookinseln. Wir bekamen ver-
schiedene Eindrücke von diesem 
Land und haben uns dann mit 
dem Thema „wunderbar ge-
schaffen“ beschäftigt. Die Grund-
lage ist der Psalm 139, denn groß-
artig ist alles, was Gott geschaffen 
hat. Um den Psalm zu beten, ha-
ben die Kinder ein Armband dazu 
gebastelt. 

Zum Abschluss gab es noch Früch-
te wie Ananas, Kokosnüsse, Man-
gos, die auf den Inseln wachsen, 
und Bananenbrot.

Rückblick Rückblick



PFARRAMTSSEKRETÄR/IN (M,W,D) 
Nachdem die Pfarramtssekretärinnen unserer drei Gemeinden ange-
kündigt haben, dass sie zum Jahresende in den wohlverdienten Ruhe-
stand gehen wollen, haben wir uns überlegt, dass es sinnvoll ist, die 
Stellen im Sinne der immer engeren Kooperation unserer Gemeinden 
miteiner Personzu besetzen.

Die Kirchengemeinden Erkheim, Arlesried und Frickenhausen suchen 
daher eine/n neue/n Pfarramtssekretär/in (m,w,d). Um einen "geordne-
ten" Übergang zu gewährleisten, wäre ein Dienstantritt zum Novem-
ber wünschenswert. 

Arbeitsumfang

• Insgesamt 12 Wochenstunden in Erkheim und Frickenhausen.
Aufgaben

• Ansprechpartner vor Ort und am Telefon
• Posteingang und -ausgang, Schriftverkehr
• Mitgliederverwaltung (Führung der Kirchenbücher)
• Öffentlichkeitsarbeit
• Koordination der Gebäude

Anforderungen

• Freude an der Arbeit mit Menschen und strukturierte wie 
eigenständige Arbeitsweise.

• Sicherer Umgang mit Microsoft 365
• Teilnahme an einer Schulung im Umgang mit den kirchlichen 

Verwaltungsprogrammen ist erforderlich und wird geboten. 
Angebot

Die Bezahlung orientiert sich am Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes.

Für nähere Informationen: Rufen Sie doch einfach zu den Geschäftszei-
ten in den Pfarrämtern in Erkheim oder Frickenhausen an.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Überschrift Kinderseite
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Wir suchen Dich! Überschrift
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Besondere Veranstaltungen Besondere Veranstaltungen
GOTTESDIENST MAL ANDERS

WICHTELGOTTESDIENST UND KINDERGOTTESDIENST
Am Palmsonntag, den 13. April um 9:30 Uhr feiern wir gemeinsam Got-
tesdienst in Erkheim:

• Für Familien mit den Kleinsten im Gemeindesaal
• Für Kinder ab der Vorschule in den oberen Räumen des 

Gemeindehauses
Während die Kinder eine spannende Geschichte und eine tolle Aktion 
erleben, können die Eltern den Gottesdienst mit Pfr. Metten in der Kir-
che besuchen. Die großen Kinder werden danach im Gemeindehaus ab-
geholt. Die Teams freuen sich auf euch! 

ÖKUMENISCHER KINDERGOTTESDIENST AM OSTERMONTAG
Wir laden euch herzlich ein, gemeinsam mit uns den 1. Ökumenischen 
Kindergottesdienst zu feiern! Am Ostermontag, den 21. April um 
10 Uhr treffen wir uns in der katholischen Kirche in Erkheim, um 
mehr über Jesus und seine Auferstehung zu erfahren. Pfarrer Fritzsch 
und seine Frau Anita werden uns spannende Geschichten erzählen. 

Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch! 

SEGNUNGSGOTTESDIENST
Herzliche Einladung zum diesjährigen Segnungsgottesdienst am 
Sonntag, dem 4. Mai um 19 Uhr in der evangelische Kirche in Erkheim 
mit Pfarrer Fritzsch.

KINDERGOTTESDIENST & KIRCHENKAFFEE
Am Sonntag, dem 18. Mai (Kantate) feiern wir unseren 2. Kindergottes-
dienst! Für Kinder ab dem Vorschulalter um 9:30 Uhr im Gemeinde-
haus. Freut euch auf eine spannende Geschichte und tolle Aktionen! 
Anschließend begleiten wir euch zur Kirche, wo ihr eure Eltern wieder 
trefft. Nach dem Gottesdienst laden wir alle herzlich zum Kirchenkaffee 
ein – für gemütliches Beisammensein und nette Gespräche.

EINLADUNG ZUM GÜNZTAL-GOTTESDIENST
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, den 29. Mai um 10 Uhr feiern 
wir gemeinsam in Lauben mit Frickenhausen und Arlesried den Günz-
tal-Gottesdienst, der von der Laub’ner Blasmusik umrahmt wird. Bei 
schönem Wetter treffen wir uns auf dem Dorfplatz in Lauben und genie-
ßen zur Blasmusik anschließend ein gemeinsames Essen.

FAMILIENGOTTESDIENST AN PFINGSTMONTAG
Am Montag, dem 8. Juni um 9:30 Uhr feiern wir einen Familiengottes-
dienst unter freiem Himmel – gemeinsam mit Prädikant Hack an der 
Wassertretanlage im Eichhölzle. Bringt euch gerne eine Picknickde-
cke als Sitzgelegenheit mit und wer mag, auch ein kleines Picknick für 
danach. Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit mit euch!

AusblickAusblick



GEMEINDEBÜCHEREI ERKHEIM
MARKTSTR. 1 · 87746 Erkheim
Tel: 08336 / 8136190

ÖFFNUNGSZEITEN
SONNTAG 09:30 - 11:00 Uhr
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag 16:30 - 18:00 Uhr

BUCHTIPP VON BRIGITTE HÖLZLE

WINKELMANN ANDREAS: MORD IM HIMMELREICH

»Mord im Himmelreich« ist der 
erste Band einer humorvollen 
Wohlfühlkrimi-Reihe rund um Ver-
brechen auf dem schönen Cam-
pingplatz Himmelreich in Bran-
denburg.

So hat sich der ehemalige Schau-
spieler Björn Kupernikus seinen 
Ruhestand nicht vorgestellt - oder 
vielleicht doch? Kaum hat er sich 
auf dem idyllischen Campingplatz 
Himmelreich gemütlich eingerich-
tet, muss er einen kleinen Hund 
retten, der auf einem Paddleboard 
mitten im See treibt. Kupernikus 
zieht das Tier ans Ufer - und mit 
ihm eine Leiche, die aufwendig un-
ter das Board geschnallt ist. 

Zwar geht die Polizei von einem 
Unfall aus, sonderlich erfahren 
wirken die Beamten aber nicht. 
Ganz klar, Kupernikus muss selbst 
ran, das Campen liegt ihm schließ-
lich im Blut und auf die Rolle als 
Tatort-Kommissar hat er sich sein 
Leben lang akribisch vorbereitet. 

Unterstützt wird er von Annabelle, 
einer weit gereisten pensionierten 
Lehrerin, die die kuriosesten Din-
ge weiß, vor Ort lebt und daher ei-

nen guten Draht zu den Einheimi-
schen hat ... 

Sie sind einfach ein herrliches Er-
mittler-Duo: der etwas brummige, 
aber mit wunderbarem Humor ge-
segnete Björn Kupernikus und die 
lebenslustige Annabelle. Gemein-
sam sind sie der Polizei stets einen 
klugen Gedanken voraus.  

Bestseller-Autor Andreas Winkel-
mann zeigt mit seinem Camping-
Krimi, dass er unheimlich gut un-
terhalten kann, auch ohne Blut. 

@buecherei_erkheim

im Internet

buecherei-erkheim.de

auf Instagram
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Gemeindebücherei Erkheim Überschrift
GETAUFT WURDEN
Früh Katharina Viktoria  02.02.2025 Erkheim

Wuggazer Enna   23.02.2025 Frickenhausen

Huber David    16.03.2025 Erkheim

BEERDIGT WURDEN
Häring Waltraud   07.02.2025 Frickenhausen
 im Alter von 52 Jahren

Eggart Hermine   19.02.2025 Frickenhausen
 im Alter von 91 Jahren
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Überschrift Kasualien
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Wir sind für Sie da Wir sind für Sie da
Pfarramt Frickenhausen Pfarramt Erkheim
Bergstr. 6
87761 Frickenhausen

Sekretariat Frickenhausen
Angelika Beyer
Donnerstags, 8-12 Uhr
08336 / 672
pfarramt.frickenhausen@elkb.de

Marktstr. 6
87746 Erkheim

Sekretariat Erkheim
Birgit Hefele
Donnerstags, 8-12 Uhr
08336 / 81103
pfarramt.erkheim@elkb.de

Pfarrer
Melanie Striebeck, Pfarrerin
melanie.striebeck@elkb.de

Matthias Striebeck, Pfarrer i.E. 
m.striebeck@web.de

Joachim Metten, Pfarrer
joachim.metten@elkb.de

Mesner
St. Vitus, Frickenhausen 
Christina Braito
Tel: 08336 / 805109

Heike Walcher
Tel: 08336 / 8136717

St. Ursula, Arlesried 
Ehepaar Braun
Tel: 08336 / 7562

St. Peter und Paul, Erkheim
Siegmar Kunkel
Tel: 0172 / 8312243

Monika Huith
Tel: 0151 / 59401461

Hausmeister / Raumpflege
St. Vitus, Frickenhausen 
Joachim Dielmann
Tel: 0175 / 9704435

Raumpflege Erkheim
Elem Gradwohl
Tel: 0152 / 52089856

Hausmeister-Team
Traudi und Richard Hack
Tel: 0160 / 1742176

Irmgard und Manfred Karrer
Tel: 0151 / 53237330

Ingrid und Harald Krön
Tel: 0176 / 51375851

Kirchenvorstand
Vertrauensmann Arlesried
Johann Braun
Tel: 08336 / 7562

Vertrauensmann Frickenhausen
Alwin Häring
Tel: 08336 / 813017

Vertrauensfrau Erkheim
Martina Stürminger
Tel: 0160 / 96212845

Kirchenpflegerin Erkheim
Annemarie Engel
Tel: 0160 / 96255687

Beratung in Altersfragen
Wenden Sie sich bitte an die Fachstelle für pflegende Angehörige:   
Jutta Neubauer
Tel: 08332 / 9237424
oder nutzen Sie jeden 2. Mittwoch im Monat die Sprechstunde in der 
Verwaltungsgemeinschaft von 8:30 Uhr bis 10:30 Uhr.
Diakonie im Rheineckhaus

• Häusliche Pflege
• Tagespflege
• Kurzzeitpflege

• Dauerpflege
• Beratung Angehöriger
• Kirchliche Sozialarbeit

Wir helfen Ihnen weiter und beraten Sie gerne Tel: 08331/ 758-0 
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